
         Angewandte Geologie

Eiszerfallslandschaft an der Allgaukapelle E von Piesenkam

Geotop-Nummer: 182R029

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 20.03.2019

8136GT015004

WaakirchenGemeinde:

Landkreis/Stadt: Miesbach

Geländehöhe: 763 m NN

Größe (Länge x Breite) 1.000 x 700 m

Fläche: 700.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8136 Holzkirchen

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Isar-Loisach-Jungmoränenregion

Kurzbeschreibung des Geotops

Die Allgaukapelle steht auf einer Rückzugsmoräne des würmzeitlichen Isargletschers. Sein Tölzer Lobus
erstreckte sich mit seiner Maximalausdehnung noch 3 km weiter nach Osten bis an den Taubenberg. Hier,
östlich von Piesenkam, zeigt das Digitale Geländemodell mehrere aufeinanderfolgende Moränenkränze.
Bei größeren Reliefunterschieden, wie östlich der Kapelle, sind sie mit Wald bestanden. Westlich der
Kapelle sind sie etwas aufgelöster als Grundmoränenlandschaft mit Eiszerfallsformen und können dann für
die Landwirtschaft genutzt werden.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

11.685281° E

47.811116° N

5.298.799

701.033

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Nr. Geotoptyp

1 Eiszerfallslandschaft

Nr. Geologie des Geotops

1 Würm-Moräne

Nr. Petrographie des Geotops

1 Moräne

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Landschaftsschutzgebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Kestler, F. (2005): Der Tölzer Lobus des würmeiszeitlichen Isar-Loisach-Gletschers ...

2 Grottenthaler, W. (1985): Geol. Karte von Bayern 1:25 000 Blatt 8036 Otterfing und 8136 Holzkirchen

Oberpleistozän

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: kein Aufschluss

gut erhalten

anfahrbar

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: mehrfach (in 2 - 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3: Eiszerfallslandschaft westlich der Allgaukapelle Bild 4: Eiszerfallslandschaft westlich der Allgaukapelle

Bild 1: Eiszerfallslandschaft NW der Allgaukapelle Bild 2: Moränenkränze E von Piesenkam im Digitalen
Geländemodell
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